
Zwei übereinstimmende 
Willenserklärungen

Wirtschaftliche Folgen als 
Ergebnis der Beurteilung von 
Abweichungen / Änderungen

Die auf ordnungsgemäße Ver‐
tragserfüllung gerichtete Methodik 
des Vertragsmanagements weicht 
im Laufe der Vertragslaufzeit 
zunehmend der erlösorientierten 
Methodik des Claim-Managements

Projektmanagement - 
Vertragsrecht

Beschaffungsprozess

Ziele

Versorgung des Unternehmens
Benötigte Einsatzstoffe für 
betriebliche Leistungserstellung

Verbrauchsfaktoren
Handelsware

Zieldimensionen

Versorgungssicherheit
Kosten
Ökologische Ziele
Soziale Ziele

Aufgaben des strategischen & 
operativen Einkaufs

Strategischer Einkauf

Festlegung der Beschaf-
fungsstrategien und -politik
Zusammenarbeit mit der Entwick-
lungsabteilung
Beschaffungsmarktforschung
Gestaltung der Lieferantenpolititk
Vertragsverhandlung mit Lieferanten
Vertragsabschluss mit Lieferanten
Beschaffungscontrolling

Operativer Einkauf

Planung des Materialbedarfs
Ermittlung optimaler Bestellmengen
Ermittlung optimaler Bestelltermine
Bestellüberwachung
Management von Fehlteilen und 
Lieferproblemen
Rechnungskontrolle und -prüfung

Bedarfsentstehung

Einzelbedarfe
Bedarfe für das geplante Produktionsprogramm
Bedarfe für lagerhaltige Beschaffungsgüter
Bedarfe für produktionssynchron angelieferte Beschaffungsgüter

Idealtypischer Ablauf

Ermittlung von Bedarfen im Unternehmen
Suche nach geeigneten Lieferanten
Anfragen bei Lieferanten / Angebotseinholung
Vergleich vorliegender Angebote
Vertragsverhandlung und Vertragsabschluss
Bestellauslösung und -übermittlung
Überwachung des Bestellablaufs und der Lieferung
Rechnungsabwicklung
Bewertung der Lieferantenleistung

Lieferantenbewertung

Quantitative Bewer-
tungskriterien

Qualität der gelieferten Produkte
Termintreue
Mengentreue
Anteile Teillieferungen
Preisentwicklung

Quantitative Bewer-
tungskriterien

Kommunikation
Kompetenz
Serviceleistungen
Innovationsfähigkeit
Know-How
Insolvenzrisiko

Optimale Gestaltung der Einkaufsarbeit

Verträge - Rechtliche 
Rahmenbedingungen

Vertragstypen

Kaufvertrag §§ 433ff BGB
Werkvertrag §§ 631ff BGB
Dienstvertrag §§ 611ff BGB

Form des Vertrags

Gestaltungsfreiheit

Einschränkung
Verstößt gegen gesetzliche Verbote
Sittenwidrigkeit

Empfehlung: 
Schriftlich

Vertragsurkunde
Beiderseitige schriftliche Erklärungen

Mindestinhalte

Genaue Bezeichnung der Parteien
Genaue Beschreibung der Leistung
Genaue Beschreibung der Gegenleistung
Lieferzeiten
Lieferort
Zahlungsbedingungen
Regelungen zu Konsequenzen 
bei Leistungsstörung

Elemente eines Vertrags
Angebot
Annahme des Angebots

Angebot

Wie lange kann Annahme auf 
Angebot erklärt werden?
Schweigen auf Angebot

Allgemeine Geschäftsbedin-
gungen (AGB)

Einbeziehung in die Willenerklärung
Einbeziehung in kfm. Bestätigungsschreiben
Kongruenzprinzip

Annahme des Angebots

Frist

Bindefrist den Antragenden
Angebot unter Anwesenden: sofort

Angebot unter Abwesenden
Briefverkehr: 4-5 Tage
Telefax, E-Mail: 2 Tage

Verspätete Annahme
Ursprüngliches Angebot erlöschen
Verspätete Annahme gilt als 
neues Angebot

Annahme unter Änderung 
ggü. Angebot

Vertragsabschluss kommt nicht zustande.
Annahme unter Änderung gilt 
als neues Angebot

Kfm. Bestätigungsschreiben

Empfänger muss unverzüglich 
widersprechen
Schweigen gilt als Zustimmung

Lieferverzug

Vereinbarung eines festen 
Liefertermins im Vertrag
Lieferverzug muss gemahnt werden
Vertragsstrafen als Druckmit-
tel zu pünktlichen Lieferung

Untersuchungs- 
und Rügepflicht

Wareneingangskontrolle
Unverzügliche Überprüfung
Unverzügliche Rüge
Ware gilt als genehmigt, wenn Rüge unterbleibt
Übertragung Untersuchungspflichten auf 
Lieferanten möglich.
Rügepflicht für offensichtliche Mängel kann nicht auf 
Lieferanten übertragen werden.

Internationale 
Kooperationen

Konsortium

Konsortionalvertrag

Innenverhältnis
Konsorten

Ggf. Federführer

AußenverhältnisWerkvertrag mit Auftraggeber

Internationale Vertragsmuster

Vertragsmuster
FIDIC (Fédération Internationale des 
Ingénieurs-Conseils)

Verträge setzen auf Partnerschaft
Claims sollen nach 
Möglichkeit vermieden werden

Partnering
Private Public Partnership (PPP)

Vergaberecht, 
Ausschreibungen

Vergaberecht

Gesamtheit der Regeln und Vorschriften, die 
der öffentlichen Hand eine bestimmte 
Vorgehensweise beim Einkauf von Gütern 
und Leistungen vorschreibt.

Bestimmungen

VOB/A (Vergabe- und Vertragsord-
nung für Bauleistungen, Teil A)

VOF (Verdingungsordnung für 
freiberufliche Leistungen)

VOL/A (Verdingungsordnung für 
Leistungen, Teil A)

Schwellenwerte

Auftragswerte, ab denen 
Vergabevorschriften 
zwingend anzuwenden 

Europaweite Ausschreibung

Grundsätze

Wettbewerbsgrundsatz
Diskriminierungsverbot

Verhandlungsgebot
Gebot der Losvergabe

Rechtsschutz unterhalb der Schwellen-
werte bei Verletzung der Vergaberegeln

Leistungsstörungen

Leistungspflichten
Hauptpflichten

Nebenpflichten

Mangel

Verletzung von Pflichten aus Vertragsverhältnis
Sachmängel

Rechtsmängel
Sofortige Rügepflicht bei 
erkennbaren Mängeln bei Lieferung

Sanktionen (Rechtsfolgen)
Gesetzlich
Vertraglich

Vertragsrecht in der 
Projektarbeit

Zustandekommen von Verträgen

Annahme und Abweisung von Angeboten
Annahme und Abweisen von Angeboten

Vollmachten beurteilen
Wirksamkeit von AGB 
beurteilen

Vertragspflichten für Projekt

Vertrag zwischen Projektträger (= Auftraggeber) und 
ausführender Partei (= Auftragnehmer)

Regelung der Rechten und Pflichten in 
speziellem, einmaligem Projekt

Herbeiführung einer möglichst konfliktfreien 
Zusammenarbeit (Collaboration)

Erscheinungsformen 
von Verträgen

Kaufverträge
Werkverträge

Dienstverträge

Leistungsstörungen

Verletzung von Pflichten aus Vertragsverhältnis
Gesetzliche Sanktionen (Rechtsfolgen)
Vertragliche Sanktionen (Rechtsfolgen)

Vertragsmanagement

Bestandteil des Projekt-
managements

Gestaltung der Verträge
Steuerung des Vertragsabschlusses

Steuerung der Fortschreibung von Verträgen
Steuerung der Abwicklung von Verträgen

Ziel: Optimale Erreichung des Projektziels
Vertragsmanagement als Stabstelle dem 
Projektleiter untergeordnet

Aufgaben

Vertragsanalyse
Stichworteingabe in EDV

Vertragliche Tätigkeitsverfolgung
Nachforderungen

Claim-Management

Nachforderungsmanagement

Bestandteil des Projektmanagements

Überwachung von Abweichung 
und Änderungen
Beurteilung von Abweichungen 
und Änderungen

Ermittlung und Durchsetzung 
von Ansprüchen

Durchsetzung von Forderun-
gen aus Abweichungen

Vertragszeitverlängerungen
Zusätzliche Vergütungsansprüche

Mängelerfassung / -dokumentation

Verjährung
Durchsetzbarkeit alter Forderungen

Beendigung von Verträgen

Rücktritt

Kündigung
Ordentliche

Außerordentliche


